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Ö1 Mittagsjournal 12:00 (12:00) - Ermittlungen gegen Peter Pilz 
 
Thönicke-Frenkenberger Christine (ORF) 
   Ungemach steht dem langjährigen Nationalratsabgeordneten Peter Pilz ins 
   Haus. Langjährig, aber eben jetzt nicht mehr. Seine parlamentarische 
   Immunität ist dahin. Was dazu führt, dass die Staatsanwaltschaft Wien, 
   Ermittlungen gegen ihn fortsetzt und auch ein Prozess in Sankt Pölten wird 
   wieder aufgenommen. Julia Schmuck mit den Einzelheiten: 
 
Schmuck Julia (ORF) 
   Im Fall von Peter Pilz, nehmen die Behörden, zwei Ermittlungen wieder auf. 

   Eine wegen übler Nachrede, und eine wegen verbotener Veröffentlichung. 

   Dabei geht es etwa um die Causen Ekis und Natascha Kampusch. Hier soll Pilz 

   aus geheimen Akten veröffentlicht haben. 2011 hatte der Nationalrat zum 

   Beispiel bei der Causa Kampusch, einstimmig entschieden, dass Pilz nicht an 

   die Behörden ausgeliefert wird. Der Grund: Es bestehe ein Zusammenhang mit 

   der politischen Tätigkeit von Pilz. 

 
Zögernitz Werner (Institut für Parlamentarismus und Demokratiefragen) 
   Diese Nichtauslieferung ist einmal <unverständlich> gilt aber nur für die 
   Zeit, solange er das Mandat inne hat. In dem Moment, indem er das Mandat 
   verliert, kann er verfolgt werden. 
 
Schmuck Julia (ORF) 
   Sagt Werner Zögernitz vom Institut für Parlamentarismus- und 
   Demokratiefragen. Er war langjähriger Direktor des Parlamentsklubs der 
   Volkspartei. Grundsätzlich gebe es zwei Arten von Immunität, erklärt 
   Zögernitz. Erstens, die berufliche - sie gilt für alles, was im Plenum, 
   oder in Ausschüssen im Parlament gesagt wird - mit zwei Ausnahmen. 
 
Zögernitz Werner (Institut für Parlamentarismus und Demokratiefragen) 
   Seit jüngst: Eine Ausnahme ist Verleumdung und Ausnahme zwei ist Verletzung 
   der Vertraulichkeit nach dem Informationsordnungsgesetz. 
 
Schmuck Julia (ORF) 
   Und dann gibt es noch die außerberufliche Immunität. Hier kommt der 

   Immunitätsausschuss im Parlament ins Spiel. Er muss entscheiden, ob ein 

   Abgeordneter ausgeliefert wird. Zuletzt ist etwa die Immunität bei Markus 

   Tschank von der FPÖ aufgehoben worden. Da ging es heuer im Frühjahr um den 

   Verdacht der verdeckten Parteifinanzierung - eine Folge der Ibiza-Affäre. 

   Ach die Immunität der ÖVP-Abgeordneten Kira Grünberg wurde voriges Jahr 

   aufgehoben - es ging um ein behindertengerechtes Auto, das sie von einem 

   Sponsor bekommen hatte. Nicht aufgehoben wurde heuer die Immunität von 

   NEOS-Mandatar Gerald Loaker im Zusammenhang mit einer Anzeige der 

   Burghauptmannschaft. Dass zum Beispiel Philippa Strache, gegen sie wird 

   wegen des Verdachts der Veruntreuung ermittelt - durch ihr Mandat im 

   National vor einem Verfahren geschützt ist, glaubt der 

   Parlamentarismusexperte Werner Zögernitz nicht. Auch die Abgeordnete Sigrid 

   Maurer von den Grünen sieht Zögernitz nicht durch die parlamentarische 

   Immunität geschützt. Gegen sie läuft ja ein Prozess, weil ein Wiener 

   Bierlokal-Betreiber ihr üble Nachrede und Kreditschädigung vorwirft. 

   Zögernitz geht davon aus, dass in beiden Fällen kein Zusammenhang mit der 

   parlamentarischen Tätigkeit besteht. 



 
Zögernitz Werner (Institut für Parlamentarismus und Demokratiefragen) 
   Warum besteht kein Zusammenhang? Beide hatten damals kein Mandat inne, 
   sodass kein Zusammenhang bestehen konnte. 
 
Schmuck Julia (ORF) 
   Sollte der Immunitätsausschuss damit befasst werden, was Zögernitz nicht 
   glaubt, würde die Auslieferung an die Behörden wahrscheinlich beschlossen, 
   so die Einschätzung des Experten. 
 
Der gegenständliche Text ist eine Abschrift eines audiovisuellen Beitrags. Aufgrund der 
medienspezifischen Charakteristik von Radio- und Fernsehbeiträgen kann es bei der Transkription zu 
formalen Abweichungen in der sprachlichen Abbildung zwischen dem Text und dem audiovisuellen 
Original kommen. 
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